
Hohe Abbrecherquote bei Seiteneinstieg in Sachsen-
Anhalt, warum?
Beitrag von „Moebius“ vom 18. April 2023 18:43

Aus Niedersachsen, aber mit Sicherheit übertragbar:

Nur wenige Seiteneinsteiger sind spät Berufene, die wirklich Lehrer werden wollen. Viele sind in
ihrem ursprünglichen Beruf nicht erfolgreich, oft aus Gründen, die auch in ihnen selber liegen.
Es ist ein Konstruktionsfehler des Seiteneinstiegs-Systems, dass es nicht nur aber in großen
Teilen eigentlich ungeeignete Kandidaten anzieht. (Und das sehen wir oft genug auch bei
"Hallo, ich denke über den Seiteneinstieg nach"-Anfragen in diesem Forum.)

Ich hatte in meinem Berufsleben mit 4 Seiteneinsteigern so engen Kontakt, dass ich mir zutraue
ihre Eignung beurteilen zu können. Einer ist hervorragend und seit 20 Jahren zufrieden im
Beruf. Eine hat die Anforderungen einigermaßen gepackt, aber nach 2 Jahren hingeschmissen,
weil ihr die Belastung für das verdiente Geld zu groß war (mehr als halbe Stundenzahl schaffte
sie nicht), zwei waren eine Katastrophe bis hin zur Selbst- und Fremdgefährdung, die waren
kaum in der Lage pünktlich mit den SuS am Klassenraum zu erscheinen.

Ganz grob würde ich behaupten, dass man diese Quote auf die Gesamtgruppe hochrechnen
kann.
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